
Porsches neues Farbenspiel

Mit dem neuen Panamera strukturiert Porsche modellreihenübergreifend sein Angebot an
Serien-, Metallic- und Sonderfarben um. Contrasts, Shades, Dreams und Legends heißen
die neuen Kategorien, die unterschiedliche Themenwelten widerspiegeln sollen. Darin
finden sich auch ganz neue Lackierungen, die alle in einem mehrjährigen Kreativ- und
Entwicklungsprozess entstanden sind.

Contrasts umfasst besonders klassische und zeitlose Farben, wie etwa schwarz und weiß.
Verschiedene Schattierungen von weiß, grau und schwarz fallen in die Kategorie Shades.
Zudem stehen hier Silbertöne wie das neue eisgraumetallic des Panamera zur Verfügung.
Mit den kräftigen, leuchtenden und auffälligen Farben der Kategorie Dreams wiederum
sollen Kunden ihre Individualität ausdrücken und ein Statement setzen. Neue Dreams-
Lacke beim Panamera sind unter anderem luganoblau und madeiragoldmetallic. Die
Kategorie Legends schließlich fasst elegante, moderne und zeitlose Farben mit dem
gewissen Extra zusammen. Beispiele aus der neuen Farbpalette des Panamera:
montegoblaumetallic, oakgrünmetallic neo und schiefergrau neo.

Daneben bietet Porsche mit „Farbe nach Wahl“ und „Farbe nach Wahl Plus“ auch
individuellere Lacke an. Bei ersterem stehen typische Porsche-Farben, die aus der
Historie bekannt sind, im Vordergrund. Aktuell umfasst dieses Angebot über alle
Baureihen hinweg mehr als 170 Farbtöne. Im Rahmen von „Farbe nach Wahl Plus“
können Kunden individuelle Farbtöne kreieren. (aum)
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Bilder zum Artikel

Frisches Farbprogramm für den neuen Panamera:
montegoblaumetallic, eisgraumetallic, luganoblau und
madeiragoldmetallic.
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Porsche-Lackfrosch im neuen Farbton
madeiragoldmetallic.
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Lackierung Porsche Panamera in madeiragoldmetallic.
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Porsche-Qualitätskontrolle in der Lackiererei für den
neuen Panamera in madeiragoldmetallic.
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